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Die Borromäus Enzyklika

Papſt Pius T
Der geſtern im Auszug abgedruckte italieniſche Text der
26 Mai d J datierten Encyklika zu Ehren des Karl

Vorramäus liegt nunmehr in Nr 146 des Oſſervatore Ro
mano vom 29 Mai vor Die päpſtliche Beſchimpfung der
Reformation und der Reformatoren lautet danach wörtlich
folgendermaßen

Fra questi mali insorgevano uomini orgoliosi e riboelli
nemici della Croce di Christo uomini di sentimenti terreni
i Dio dei quali è il ventre Costoro applicandosi non a correg
gene i costumi ma a nogare i dogmi moltiplicavano i disordini
allargavano a se ed asgli altri il freno della licenza o certo
sprezzando la guida autorevole della Chiesa a seconda delle
passioni dei prinzipi o dei popoli pid corrotti eon una quasi
tirannide ne rovesciavano la dottrina Ia costituzione la disciplina
Indi imitando quegli iniqui a cui è rivolta la minaccia Guai
a voi che chiamate male il bene e bense il male quel tumulto
di ribellione e quella perversione di fede e di costumi chiama
rono riforma e sè stessi riformatori Ma in verità essi furono
corrompitori sicche snervando con dissensioni e guerre le forze
dell Europa prepararono le ribellioni e l apostasis dei tempi
moderni nei quali si rinnovarono insieme in un impeto solo
quei tre generi di lotta prima disgiunti da eui la Chiesa era
uscita sempre vincitrice le lotte cruente dellazprima età indi
la peste domestica dolle eresie infine sotto nome di Ubertàä
evangelica quella corruzione di vizi e perversione della dis
eiplina a cui forse non era giunta letà medioevale

Jnmitten dieſer Uebel erſtanden hochmütige und rebelliſche
Männer Feinde des Kreuzes Chriſti Männer irdiſchen
Sinnes deren Gott der Bauch iſt Dieſe ſuchten nicht die
Sitten zu verbeſſern ſondern leugneten die Dogmen vermehrten
die Unordnung und ließen für ſich und andere der Zügelloſigkeit
freien Lauf oder ſie verachteten indem ſie den Leidenſchaften
der am meiſten korrumpierten Fürſten und Völker folgten die
Autorität und Führung der Kirche und zerſtörten faſt tyrannniſch
ihte Lehre Verfaſſung und Disziplin Alsdann ahmten ſie
jenen Gottloſen nach denen die Drohung gilk Wehe euch die
ihr das Böſe gut nennt und das Gute böſe Dieſen Tumult
der Rebellion und dieſe Perverſion des Glaubens und der Sitten
nannten ſie Reformation und ſich die Reformatoren Aber in
Wahrheit waren ſie Verderber entnervten durch Uneinigkeit
und Krieg die Kräfte Europas bereiteten die Rebellion und
Apoſtaſie moderner Zeit vor und entfachten die dreifache Ver
folgung gegen welche die Kirche bisher einzeln ſiegreich zu
kämpfen hatte nämlich erſtens die blutige Verfolgung der erſten
Jahrhunderte zweitens die häusliche Peſt der Häreſieen und
drittens unter dem Namen evangeliſcher Freiheit jene Korruption
der Laſter und Perverſion der Disziplin die das
nicht kannte

vom

Feuilleton
Das Werden der Welten

Von W Oſtwald
Jch werde in meinem ganzen Leben den Tag nicht ver

zeſſen an welchem ich zum erſten Male den Namen Arrhe
72 kennen lernte Jch hatte damals es war im Juni
1884 an jenem einen Tage gleichzeitig ein böſes Zahnge
Hwür eine niedliche Tochter und eine Abhandlung von
pigente Arrhenius unter dem Titel Etudes sur la condueti
lité des éectrolytes bekommen Das war zu viel um
u einmal damit fertig zu werden Am eheſten ging es mit

Zahngeſchwür und auch das Töchterchen bewirkte keine
geren Schwierigkeiten da es Mutter und Kind ſo gut

mr wie man es den Umſtänden nach erwarten konnte und
ernſch Rolle als Vater erſt in ſpäteren Entwicklungsſtadien
rer zu werden brauchte Aber die Abhandlung machte
vet opfſchmerzen und ſchlafloſe Stunden in der Nacht Was
S cke ſtand war ſo abweichend von dem Gewöhnlichen und

r daß ich zunächſt geneigt war das ganze für Un
Le halten Donn aber entdeckte ich einige Berechnungen
wert ffenbar noch ſehr jungen Verfaſſers deſſen Erſtlings
größe e war in welchen dieſer bezüglich der Affinitäts
mit r r Säuren zu Ergebniſſen gelangte die vollkommen
Wege en Daten übereinſtrmmten die ich auf gang anderem
eingehen enden hatte Und ſchließlich mußte ich mich nach
Mann rn Studium überzeugen daß durch dieſen jungen
zw s große Problem der chemiſchen VerwandtſchaftLeben n Säuren und Baſen dem ich ungefähr mein ganzes
geſtre z widmen gedachte und von dem ich bisher in an
h e er Arbeit erſt einige wenige Punkte aufgeklärt
von nie viel umfaſſenderer und folgenreicherer Weiſe als
ar r angegriffen und auch teilweiſe ſchon gelöſt worden

Man wird JD d ſich leicht vorſtellen können was für einun einander von Gefühlen eine ſolche Erkenntnis in einem
en Forſcher erwecken muß der ſeine Zukunft erſt zu

recht i z und ſich plötzlich auf dem Felde das er ſich ſo
W und abſeits ausgeſucht hatte einem höchſt ener

tarbeiter gegenüber ſieht Dazu kam doß dashen
ert offenbar a tvon anderen u chen enthielt die in der Folge auch

ern in übertriebener Weiſe zur Geltungh eiten ſo man noch mit der Möglichkeit rechnen
üeſallen e richtigen Ergebniſſe ſeien nur zufällig ſo aus

Mittelalter ſo
inneren Frieden der Staate mit denen ſie Beziehungen un

Die Germania die die Encyklika am 1 Juni zu ver
öffentlichen beginnt gibt folgende Ueberſetzung

Und unter dieſen Umſtänden traten ſtolze und wider
ſpenſtige Menſchen auf Feinde des Kreuzes Chriſti Menſchen
mit irdiſcher Geſinnung deren Gott der Bauch war Dieſe
verlegten ſich natürlich nicht auf die Beſſerung der Sitten
ſondern auf die Leugnung der Dogmen ſie vermehrten die Un
ordnung und ließen für ſich und andere der Zügelloſigkeit freien
Lauf oder ſie untergruben wenigſtens mit Verachtung der maß
gebenden Führerſchaft der Kirche und im Gefolge der Leiden
ſchaften verkommener Fürſten und Völker mit einer gewiſſen
Tyrannei Lehre Verfaſſung und Disziplin der Kirche Dann
ahmten ſie jenen Gottloſen nach denen die Drohung gilt Wehe
euch die ihr das Gute bös und das Böſe gut meint 19 und
nannten den rebelliſchen Wirrwarr und die Verkehrtheit des
Glaubens und der Sitten Reform und ſich ſelbſt Reformatoren
Jn Wahrheit aber waren ſie Verführer und indem ſie durch
Streitigkeiten und Kriege die Kräfte Europas erſchöpften haben
ſie die Empörung und den Abfall der modernen Zeiten vor
bereitet in denen ſich die drei Arten von Kampf die früher
getrennt waren und aus denen die Kirche immer ſiegreich
hervorging zu einem einzigen vereinigt haben die blutigen
Kämpfe der erſten Zeit dann die innere Peſt der Häreſien end
lich unter dem Namen der evangeliſchen Freiheit jene Verderbt
heit der Sitten und Verkehrtheit der Disziplin zu der vielleicht
das Mittelalter nicht gelangt war

Es iſt hier manches Wort abgeſchwächt manches andere
aber in deutlicher Schärfe wiedergegeben ſo beſonders die
unflätige Beſchimpfung die der heilige Vater durch Ver
mittlung der Zentrumspreſſe der großen Mehrheit der deut
ſchen Nation und ſeiner Fürſten ins Geſicht wirft indem er
ſie als die Nachkommen verkommener Fürſten und
Völker anſpricht Der italieniſche Text hat ſogar den
Superlativ der am meiſten verkommenen Fürſten
und Völker Wer weiß wie lange es dauern wird daß
ultramontane Gelehrte dieſes Urteil als das Ergebnis
unbeſtechlicher katholiſcher Geſchichtsforſchung ausgeben und

verteidigen werden Bei der Caniſiusbulle haben ſich ſei
nerzeit Führer des Zentrums im preußiſchen Abgeordneten
hauſe in der Tat nicht geſcheut ähnliche Aeußerungen deren
Roheit nur noch in ihrer Anwahrheit übertroffen werden
als berechtigte Aeußerungen religiöſen Empfin
den s gutzuheißen Es wird diesmal nicht anders kommen
wenn nicht vorher eine Empörung im deutſchen Volk auf
flammt die den päpſtlichen und ultramontanen Dreiſtig
keiten und Anmaßungen das Quos ego einer ehrliebenden
Nation entgegenſetzt

So kann es nicht weiter gehen Es iſt ein unerträ g
liches Privileg daß eine auswärtige Macht die die
Ehren und Rechte weltlicher Souveränität beanſprucht bei
ſeinen Rundſchreiben die elementarſten Rückſichten auf den

Nun einige Tage Studium und Nachdenken überzeugten
mich ſchließlich doch daß die Sache ernſt zu nehmen war und
eine experimentelle Unterſuchung die ich alsbald ausführte
um einen der Hauptſätze jener Arbeit den Parallelismus
zwiſchen Affinität und Leitfähigkeit zu prüfen wozu ich
ſelbſt ſoeben das erforderliche Material von Affinitäts
meſſungen experimentell geſammelt hatte ergab eine ſo
glänzende Beſtätigung daß ich alsbald jene Meſſungen im
Journal für praktiſche Chemie veröffentlichte und dabei er
klärte daß hier eine der erheblichſten Arbeiten unſerer Zeit
über das Affinitätsproblem vorläge Die bald eintretenden
Ferien ich war damals in Riga wurden verwendet um
den merkwürdigen jungen Mann in Upſala wo er als Pri
vatdozent habilitiert war aufzuſuchen und die gegenſeitige
Erkennung gelang dadurch daß letzterer mit meiner Abhand
lung in der erhobenen Rechten den einfahrenden Zug im
Bahnhof erwartete

Es würde zu weit führen wenn ich ſchildern wollte
wie aus jener Begegnung eine Freundſchaft ſich entwickelt
hat die während einer langen Reihe von Jahren gemein
ſamer Arbeit und gemeinſamen Kampfes nur immer feſter
geworden iſt und niemals auch nur die geringſte Trübung
erfahren hat Nur das will ich erwähnen daß der neue
Freund im nächſten Jahre nach Riga kam um dort mit mir
zuſammen die Bearbeitung des ungeheuren neuen Gebietes
zu beginnen wobei ich die Art ſeiner Arbeit genauer kennen
lernte ſpäter konnte ich dieſes Studium ſeiner Pſyche in
Leipzig fortſetzen Hierbei war es nun merkwürdig zu beob
achten wie er nicht etwa wie ich es gewohnt war Stufe
für Stufe einen Punkt nach dem andern in dem vorliegen
den Problem durch eine entſprechende experimentelle Unter
ſuchung aufzuklären unternahm Er zog es vielmehr vor
einen ganzen Tatſachenkomplex auf einmal ins Auge zu
faſſen und an ihm ſolange herumzudenken bis er ihn all
ſeitig in Ordnung gebracht hatte Man konnte gelegentlich
auf eine Viertelſtunde genau beobachten wie er ein ſolches
Problem vornahm und in konzentrierteſter Denkarbeit auf
löſte Vielleicht waren auch hier Vorbereitungsſtadien etwa
unbewußte vorausgegangen Aber die Hauptſache wurde
doch ſichtlich in kurzer Zeit ausgeführt

An dieſe Art der Arbeit wurde ich lebhaft erinnert als
ich dieſer Tage Arrhenius neueſtes Buch mit dem in der
Ueberſchrift genannten Titel durchlas Jch war kurze Zeit
vorher in Skandinavien geweſen wo ich in der Frage der
internationalen Hilfsſprache recht erfolgreiche Werbearbeit

Das Werden der Welten von Svante Arrhenius Leipzig
Akademiſche Verlagsgeſellſchaft m b H 1907

terhält außer Acht laſſen darf Staat und geſchriebenes
Recht verſagen im Deutſchen Reich gegenüber ſolchen gewalt
tätigen Provokationen und Friedensſtörungen die wie das
Wort Gottes ſelbſt gelten und durch die gehorſame Preſſe
einer rein politiſchen Partei bis ins kleinſte Dorf getragen
werden Die große Mehrheit des deutſchen Volkes aber deren
größte und beſte Männer von befangenen und böswilligen
Prieſtern noch im Grabe beſchmutzt werden darf da nicht auch
noch verſagen wenn anders ſie nicht durch einen Akt der
tiefſten Selbſtentwürdigung förmlich und feier
lich die Hoffnungen beſtätigen will die man in den
Hauptquartieren des Altramontanismus hinſichtlich der
freiwilligen Unterwerfung unter den römiſchen
Krummſtab mit keckem Uebermut hegt Alle Verſöhnlichkeit
hilft nichts und hat nichts geholfen Man hat um das deut
ſche Volk ein Netzt von Lug und Trug geſponnen als wenn
der Ultramontanismus in welcher Geſtalt er auch auftritt
jemals häuslichen konfeſſionellen Frieden gewollt und er
ſtrebt habe Der Papſt von Rom hat dies Netz von neuem
zerriſſen Fürſten und Völker die nicht dem Papſt huldigen
hat er in Bauſch und Bogen und wider die geſchicht liche
Wahrheit als Epigonen zumeiſt verkommener und
korrumpierter Geſchlechter verächtlich gemacht Hat
Jung Siegfried keine Kraft und keinen Grimm mehr um
darauf die gebührende Antwort zu geben Jſt er ſo ſchlaff
und müde geworden daß er ſich gegen den Schimpf nicht
wehren kann Endlich endlich wird er doch einmal die un
geheure Gefahr ſehen die in der Verhätſchelung von Zen
trum und Klerikalismus liegen muß wenn ſie ſolche Früchte
zu zeitigen vermag Noch iſt es Zeit und keine Partei
unterſchiede keine neue Schwäche mehr ſollte es geben wenn
es nun gilt den römiſchen Papſt und den Ultramontanismus
zu endlicher Achtung vor dem inneren Frieden zu
zwingen der für das deutſche Volk eine nationale Leb en s
not wendigkeit iſt Fürſten und deutſche Stämme die
gleichmäßig beleidigt ſind müſſen hier zuſammenſtehen

t

Der lahme Protest der Konservativen
Die National liberale Corr weiſt auf die

nur recht matte Entgegnung hin zu der ſich die Kon
fer vativen bei der Beſprechung dieſer ſkandalöſen
Encyklika aufgerafft haben und nagelt beſonders das
Organ des Bundes der Land wirte die Deutſche
Tageszeitung feſt die für dieſe unerhörten Beſchimpfungen
kein Wort der Abwehr hat Die materiellen Jntereſſen des
Agrariertums ſtehen der Dtſch Tagesztg anſcheinend
höher als der evangeliſche Glaube Die Kreuz Ztg
allerdings rafft ſich zu folgender kurzen Abwehr auf

Einem ſolchen Vorgehen des Papſtes gegenüber
wenn es wirklich erfolgt iſt müſſen alle Verſuche den

ausgeführt hatte und da war mir erzählt worden daß die
ſchwediſche Ausgabe des Büchlein innerhalb eines Jahres
eine ganze Anzahl Auflagen erlebt hatte ich glaube vier
oder fünf Auch hatte ich einige der darin behandelten
Fragen mit Arrhenius erörtert Aber ich war doch im
höchſten Grade überraſcht von dem Reichtum an neuen und
originalen Gedanken und der erſtaunlichen Biegfamkeit des
Geiſtes mit welcher die mannigfaltigſten und ſonderbarſten
Tatſachen der phyſſſchen Aſtronomie in Zuſammenhang und
Harmonie gebracht worden waren

Die Kosmogonie um welche es ſich hier handelt iſt eine
der angewandten Wiſſenſchaften Dieſe ſind nicht etwa da
durch gekennzeichnet daß wiſſenſchaftliche Ermittlungen für
techniſche oder ſonſt nützliche Zwecke verwertet werden
ſondern durch folgenden grundſätzlichen Amſtand Während
die Wiſſenſchaften im engeren Sinne oder die freien Wiſſen
ſchaften ſich ihre Probleme ſelbſt ſtellen treten den ange
wandten die Probleme von außen entgegen Die reine
Mathematik befaßt ſich beiſpielsweiſe mit der ſtetigen Aus
arbeitung und Entwicklung der allgemeinen mathematiſchen
Formen und Beziehungen und ihr Fortſchritt erfolgt daher
notwendig durch die Ankagerung neuer Erkenntniſſe an die
vorhandenen Die neuen Dinge ſtehen dadurch im engſten
Zuſammenhange mit den bereits bekannten und jede Stelle
an der Peripherie der Wiſſenſchaft wartet auf ihre Er
weiterung ſo lange bis dieſe durch einen ſchöpferiſchen Geiſt
vorgenommen wird Die freie Wiſſenſchaft entwickelt ſich
ſomit wie ein Baum der ſeine neuen Zweige nur an vor
handene Aeſte ſetzen oder unmittelbar aus dem Stamm ent
wickeln nicht aber frei erzeugen kann

Ganz anders die angewandten Wiſſenſchaften Handelt
es ſich beiſpielsweiſe um die mathematiſche Behandlung
einer neuen phyſikaliſchen Erſcheinung ſo iſt es keineswegs
im allgemeinen möglich dies mit der vorhandendn Mathe
matik auszuführen ſondern es muß entweder neue reine
Mathematik gemacht werden welche den Zweck erfüllt oder
die Löſung des Problems muß warten bis die reine Wiſſen
ſchaft ſo weit gekommen iſt Je weiter das praktiſche Pro
blem in die Reihe der verwickelteren Wiſſenſchaften bis zur
Biologie und Soziologie hinaufreicht um ſo unvollkommener
ſind die Mittel zu ſeiner Löſung Ein wohlbekanntes Bei
ſpiel hierfür iſt die Medizin Umgekehrt bewirkt in dieſen
Gebieten jeder Fortſchritt der reinen Wiſſenſchaften alsbald
die Lösbarkeit einer Anzahl bis dahin unlösbarer Aufgaben
der angewandten es ſei nur auf die Anwendung der
x ſeg rn für die Unterſuchung des Körperinnern ver
w en

Die kosmogoniſchen Probleme nun mit denen ſich das
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äußeren Frieden unter den Konfeſſionen zu fördern er
olglos bleiben und die öffentliche Abwehr ſolcher Be
chimpfungen durch die evangeliſche Chriſtenheit muß

bald und mit aller Entſchiedenheit erfolgen Das ge
ſchichtliche und moraliſche Urteil über die Reformation
und die Reformatoren das in den oben mitgeteilten
Sätzen ausgeſprochen wird zeugt ja freilich von einer fo
rotesken Unwiſſenheit daß jedes Wort der Wider
egung überflüſſig iſt Aber der böſe Wille der aus

ihnen ſpricht muß aufs ſchärfſte in ſeine Schranken ge
wieſen werden

Dieſe Auslaſſung des Organs des Herrn v Heydebrand
und der doch auch evangeliſchen konſervativen Partei wird
als Aeußerung eines gewiſſen Gemeinſchaftsgefühls mit den
beleidigten proteſtantiſchen Jntereſſen ja begrüßt werden
können Aber es fragt ſich angeſichts der gehäuften Bruta
lität jener Beſchimpfungen doch ob denn das alles
ſein ſoll Die Frivolität dieſer vom Zaune gebrochenen
Herausforderung und ihre Weitergabe durch die deutſche
Zentrumspreſſe beleuchtet auch das Weſen des Zentrums
ſelbſt Und diejenige Partei die mit ihm ſo eng liiert iſt
wie die Konſer vativen dank der Rührigkeit des Herrn
von Heydebrand wird es ſich gefallen laſſen müſſen daß die
vox populi ſie mit dieſem ultramontanen Vorſtoß identifi
ziert ſie für dieſe ungeheunerlichen Vorgänge mit
haftbar macht wenn ſie nicht in ganz anderer
Weiſe als durch einen derart lahmen und mehr formellen
Proteſt wenn ſie nicht vor allem auch in der prak
tiſchen Politik den hingeworfenen Fehdehandſchuh auf
nimmt Die Konſervativen im Lande werden jetzt endlich
erkennen in welche Gemeinſchaft ſie Herr von Heyde
brand und der Laſe gebracht hat Es wird an ihnen ſein
dem verblendeten Führer zu bedeuten daß ſie ſich für dieſen
Alliierten bedanken der ihr proteſtantiſches Ehrgefühl und
ihr aufrechtes Deutſchtum in derart ſchnöder Weiſe mit
Füßen tritt

Deutſches Reich

Ueber die Krankheit des Kaiſers
die einen erfreulichen Verlauf nimmt wird in der Deut
ſchen mediziniſchen Wochenſchrift folgender authenti
ſcher Krankheitsbericht veröffentlicht

Se Majeſtät der Kaiſer bemerkten am Abend des
24 Mai auf der Rückreiſe von Vliſſingen eine kleine
Hautabſchürfung an der radialen Seite des rechten
Handgelenks wahrſcheinlich entſtanden durch Reiben der
Manſchette Die Umgebung zeigte einige Rötung und
Schwellung Trotz ſofortiger ſachgemäßer Pflege und
Ruhigſtellung entwickelte ſich in den nächſten Tagen ein
Furunkel von anſehnlicher Größe mit leichter Beteili
gung der Lymphbahnen des Armes jedoch ohne weſentliche
Störung des Allgemeinbefindens und ohne Temperg
turſteigerung Am 26 Mai wurde Geheimrat Prof
Dr Bier hinzugezogen welcher am 28 Mai unter
lokaler Betäubung mit Chloräthyl den Furunkel öffnete
Vor dieſem Tage wurde ein Eingriff von dem irrtüm
licherweiſe ein Berliner Blatt berichtet nicht gemacht Die
entzündlichen Erſcheinungen gehen in erwünſchter Weiſe
zurück ſo daß über die Gutartigkeit des Verlaufes kein
Zweifel beſteht Se Majeſtät ſind außer Bett nehmen
die Mahlzeiten im gewohnten Kreiſe und gehen an die
Luft müſſen ſich jedoch in der Betätigung diejenigen
Schranken auferlegen die ſich aus der Notwendigkeit er
geben die rechte Hand zu ſchonen

vor liegende Buch in allgemein zugänglicher Form beſchäf
tigt liegen ganz und gar im Gebiete der angewandten
Wiſſenſchaft Das weſentlichſte neue Denkmittel außer denn
Geſetzen der phyſikaliſchen Chemie mit dem Arrhenius eine
große Anzahl neuer Antworten auf alte Fragen findet iſt
der Lichtdruck Es handelt ſich hierbei nicht etwa um photo
graphiſche Prozeſſe ſondern um einen reellen Druck den
das Licht auf jeden Körper ausübt auf den es trifft Daß
cin ſolcher Druck vorhanden ſein muß iſt bereits vor längerer
Zeit von Bartoli Maxwell und Boltzmann theoretiſch be
wieſen worden gemeſſen und in Uebereinſtimmung mit der
Theorie gefunden hat ihn vor einigen Jahren der Ruſſe
Lebedew Dieſer Druck hat die Eigentümlichkeit daß er
relativ um ſo kräftiger wird je kleiner bis zu einer ges
wiſſen von der Wellenlänge abhängigen Grenze die Kör
perchen werden So kann man beiſpielsweiſe berechnen
welche Beſchaffenheit ein Staub haben muß damit er von
der Sonne nicht ſeiner Schwere gemäß angezogen ſondern
umgekehrt vom Sonnenlicht in den Weltenraum hinein
getrieben wird Der Lichtdruck iſt daher ein Apparat der
ganz unerwartete Wirkungen hat und Arrhenius weiß ihn
höchſt originell zu verwerten

Sehr bemerkenswert iſt der Fortſchritt in der wiſſen
ſchaftlichen Darſtellung der das Buch kennzeichnet Wäh
rend ſonſt die Kosmogonien wie die alten Schöpfungsſagen
und die Bibel mit dem völlig hypothetiſchen Uranfang
aller Dinge anfingen und aus den mehr der weniger glük
lich aufgeſtellten Vorausſetzungen und Annahmen die Welt
wie ſie jetzt iſt abzuleiten verſuchten geht Arrhenius als
moderner Forſcher umgekehrt vor Aus dem uns bekannten
gegenwärtigen Zuſtande der Erde entwickelt er ſtufenweiſe
die natürlich mit zunehmender Unſicherheit behafteten
Schlüſſe die man hieraus und aus den phyſikaliſch chemiſchen
Geſetzen für die früheren Zuſtände ziehen kann Durch die
Hereinnahme der Tatſachen der phyſiſchen Aſtronomie die
in der letzten Zeit ſo glänzende Fortſchritte gemacht hat
wird das Bild mehr und mehr ins Kosmiſche erweitert und
ſo ſchließlich ein wundervoll abgerundetes Weltbild ge
wonnen Alle Probleme der angewandten Wiſſenſchaft ſind
dem eigentümlichen Widerſpruch unterworfen daß einerſeits
die Natur beim Zuſtandekommen der fraglichen Erſcheinung
das ganze Arfenal ihrer Mittel zur Verfügung hat wäh
rend andererſeits der erklärende Menſch und Profeſſor im
beſten Falle nur mit dem jeweiligen Material der Wiſſen
ſchaft bauen kann Welcher Teil der Geſamterſcheinung
durch das Bekannte erklärbar iſt und welcher von noch un
bekannten Beziehungen abhängt kann man aber leider der
Erſcheinung ſelbſt nicht anſehen So läuft man beſtändig
Gefahr ſein Pulver nach unerreichbarer Beute zu verſchießen
Der von Arrhenius ſo erfolgreich benutzte Lichtdruck iſt ein
Beiſpiel dafür alle die früheren Kosmogonien mußten e
ihn arbeiten und für die von ihm bedingten Tatſachen falſche
Erklärungen vorbringen wenn ſie ſie überhaupt erklären
wollten Und das letztere hat ſich keiner von ihren Autoren
nehmen laſſen So wird die Zukunft a an dem
hier entworfenen Weltbilde vielerlei zu ändern

Die Reichstagserſatzwahl in Jauer
Volkenhain Landeshut

z Das Ergebnis der geſtrigen Erſatzwahl im Reichstags
wahlkreiſe Jauer Bolkenhain Landeshut für den verſtorbenen
Dr Otto Hermes war Stichwahl zwiſchen Geheimrat Büchte
mann Fortſchrittliche Volkspartei und Arbeiterſekretär
Proll Sozialdemokrat Drahtberichte melden uns

Büchtemann Fortſchrittl Volkspartei
erhielt 6429 Proll Soz 6483 Stroſſer konſ 3878 und
Herſchel Zentr 3823 Stimmen

Jn der Hauptwahl am 25 Januar 1907 waren abgegeben
worden für den verſtorbenen freiſinnigen Abgeordneten Dr Otto
Hermes 5728 für den freikonſervativen Kandidaten 5050 für den
Sozialdemokraten 5019 und für den Zentrumskandidaten 4307
Stimmen Jn der Stichwahl war dann Dr Hermes mit 9340

gegen 7495 Stimmen die der Freikonſervative erhielt gewählt
worden Vemerkenswert iſt das Anwachſen der freiſinnigen und
ſozialdemokratiſchen Stimmen und der Rückgang der konſerwativen

ſowie der Jentrumsftimmen Die Wahlbeteiligung war etwas
ſtärker als das vorige Mal

Abermals eine Quittung des Volkes für die reaktio
näre Politik des Kanzlers von Bethmann Hollweg

Das Duell v Gwinner Rheinbaben
g Ter Frankfurter Zeitung wird von einer Perſön

lichkeit die durch genaue Kenntnis der ſachlichen wie der per
ſönlichen Verhältniſſe zu einem Urteil über das Rededuell
Gwinner Rheinbaben berufen ift geſchrieben

Der Krug geht ſo lange zu Waſſer bis er bricht Und
wer es geſchickt anfängt bleibt ſo lange in Anſehen bis er
ſchließlich doch an den Richtigen kommt der ausſpricht was
die Fachleute über ihn denken Darin liegt die Bedeutung
des Gerichts das in der Montagsſitzung des preußiſchen
Herrenhauſes über den Finanzminiſter v Rheinbaben ge
halten worden ift Was der Vankdirektor v Gwinner mit
ſeiner entſchiedenen Zurückweiſung der geringſchätzigen und
jonglierenden Art bezweckte in der der Finanzminiſter ſeine
ſtrenge Kritik zur Seite zu ſchieben verſucht hatte das war
nur endlich einmal zu ſagen daß die Finanzwelt den heu
tigen preußiſchen Finanzminiſter überhaupt nicht als Fach
mann anerkennt Und obgleich in dem bei uns ſeltenen Bei
ſpiel der Entlarvung junkerlichen Hochmuts in dieſem Jun
kerhauſe ein Vertreter des Bürgertums der Oberbürger
meiſter den die Magdeburger vor einigen Jahren an Stelle
des trefflichen Schneider gewählt haben die Geſchmackloſig
keit hatte dem Hilfloſen mit ein paar Troſtworten beizu
ſpringen ſo endete die Ausſprache damit daß Herr v Gwin
ner erreichte was er angeſtrebt hatte einem Urteile Gehör
zu verſchaffen das längſt geſprochen aber bisher noch nicht
ausgeſprochen war Herr v Rheinbaben glaubte eine Kritik
als nicht mehr berechtigt abweiſen zu können wenn ſie ſo
weit gehe ihm jede finanz wirtſchaftliche Einſicht abzu
ſprechen Der Herr Finanzminiſter irrte ſich Was geſagt
worden iſt war das Mindeſte was geſagt werden mußte

Nicht in allen Punkten mit Herrn v Gwinner einver
ſtanden iſt der Kollege des Direktors von der Deutſchen
Bank Herr Geheimrat Witting der bekanntlich ſeit
einigen Jahren die Nationalbank für Deutſchland leitet
und als Politiker wie als Finanzier gleich großen Einfluß
in Berlin beſitzt

Geheimrat Witting hat ſich von einem Mitarbeiter der
Täglichen Rundſchau über das Duell Gwinner Rheinbaben

interviewen laſſen Zunächſt iſt Witting der Auſicht daß der

wir können doch ſicher ſein daß hier das Bildnis ſehr viel
ähnlicher geworden iſt als es früher war

Zwei Punkte ſind es noch die ein ſehr allgemeines Jn
tereſſe erwecken werden da ſie ſich eng mit den wichtigen
Grundfragen der Naturphiloſophie berühren Zunächſt be
nutzt Arrhenius den Lichtdruck um in ganz plauſibler Weiſe
die ſchon von W Thomſon angeregte Jdee zu entwickeln
daß Keime lebender Weſen ſich durch den Weltraum be
wegen können und ſolchergeſtalt das Leben von einem Welt
körper auf jeden anderen der eben für die organiſche Ent
wicklung vermöge ſeiner Temperaturverhältniſſe reif ge
worden iſt übertragen können Das Leben könne ſomit
ganz wohl von Ewigkeit her beſtanden haben und eine
Urzeugung ſei deshalb nicht nötig anzunehmen Man kann
dies gelten laſſen und dennoch es für ein wiſſenſchaftliches
Problem halten die künſtliche Erzeugung eines lebenden
Weſens anzuſtreben

Der andere Punkt bezieht ſich auf die Frage nach der
Zukunft der Welt in der Ewigkeit Bekanntlich hat Clauſius
aus den von ihm gefetzmäßig erfaßten Verhältniſſen bei der
Umwandlung der Wärme in andere Energiearten den Schluß
gezogen daß die Menge der verwandelbaren Energie immer
geringer wird ſo daß ſchließlich das Weltall dem Wärme
tod entgegengeht d h einem Zuſtande wo alle Energie
unterſchiede ausgeglichen ſind und nichts mehr geſchieht
Arrhenius glaubt auf Grund ſeiner Betrachtungen dieſer
Folgerung widerſprechen zu können er entwickelt vielmehr
eine Auffaſſung wonach auf eine Periode der Diſſipation der
Energie eine der Sammlung folgen ſoll Aehnliche An
ſchauungen hat vor kurzem der Phyſiologe J Bernſtein in
Halle entwickelt Es käme alſo mit der Welt auf etwas
Aehnliches hinaus wie es Nietzſche mit ſeiner ewigen
Wiederkehr angenommen hat Die Betrachtungen auf
welche Arrhenius ſich ſtützt ſind zu ſummariſch gegeben als
daß man mit Ja und Nein über ihre Richtigkeit urteilen
könnte Doch muß ich bekennen daß ich in meinem Gemüte
keinen verſchiedenen Zuſtand entdecken kann je nachdem ich
mit Clauſius ein Ende der Welt nach unendlich langer Zeit
oder mit Arrhenius den ewigen Kreislauf annehme Jch
bin zu tief von der Unſicherheit ja Unzuläſſigkeit aller der
artigen Extrapolationen überzeugt, als daß ich ihnen
irgend einen Einfluß auf mein reales Denken und Emp
finden einräumen könnte Nur ein Satz ſoll beſtritten wer
den da er immer wieder zu finden iſt und jedesmal dem
Jrrtum Tür und Tor öffnet Er lautet daß der von Clauſius
poſtulierte Prozeß bereits abgelaufen ſein müßte wenn die
Welt ſeit unendlicher Zeit beſtanden hätte Die Mathe
matik lehrt daß Unendlich minus Unendlich jeden beliebigen
Wert haben kann Wenn alſo zwei beiderſeits unendliche
Reihen nebeneinander verlaufen ſo kann ein einzelner
Punkt z B die Gegenwart ſich an jedem beliebigen Orte
der beiden Reihen befinden und braucht keineswegs am
poſitiven Ende beider oder einer von ihnen zu liegen

Vergl meinen es Perſönlichkeit und Unſterblichkeit
n aber l in den Ann d Naturphil

gegen die Finanzverwaltung erhobene Vorwurf über ihr Ver

halten im Kriſenjahre 1907 nicht beſonders fundiert ſo
Januar ſei dieſe Kriſis noch nicht genau zu erkennen el
Erſt im Herbſt ſei es in Amerika im Anſchluß an den weſen
Sturz der Kupferpreiſe zu ſchweren Erſchütterungen geke iden
Auch bei dem Streit um die Anleihebegebung ſei von en
v Gwinner kaum Neues vorgebracht worden Vor all Herrn
der Vergleich des Vertriebs von Rente ieren in Fran ſei
mit dem in Deutſchland bedenklich Frankreich und dis
unzweifelhaft zutreffend iſt ein Kapitaliſtenland mit iſt
ungeheueren ungemein konſerrativen Käuferſchicht Der einer
zöſiſche Bürger der ein Einkommen von 6000 Franks hat fran
davon 3000 Franks aus und kaufe für den Reſt frangöhe
Rente oder ſonſtige Anleihepapiere Die entſprechende Seune
Bevölkerungsſchicht indes ſtehe immer in Gefahr wenn ſche
6000 Mark einnimmt 7000 Mark auszugeben Der form ſie
Ausgangspunkt des Streites und darin wird man den
Witting vielleicht beipflichten dürfen iſt ziemlich unerhebltg
Witting meint Ob man eine Anleihe aufnimmt um das al
gemeine ſtaatliche Defizit das in dieſem Jahre 92 Millionen
beträgt zu decken oder ob man die Anleihe für werbende n
weiterungen als Eiſenbahnanleihe friſiert wird dem Käufer z
Anleihe ziemlich gleichgültig ſein da dieſer nur fragt ob der
hinter der Anleihe ſtehende Staat kreditwürdig iſt oder n dt
Auch die Wirkung auf das Ausland das ja die innere Geſund
heit unſerer Finanzen namentlich angeſichts der in Preußen
vorhandenen ungeheuerlichen Aktiven genau kennt darf nicht
überſchätzt werden

Jmmerhin kommt auch Herr Witting zu der Anſicht daß
bei der Begebung der Anleihen bei der Behandlung
der Finanzkonſortien uſw nicht immer glücklich ope
riert worden iſt

Die Stellungnahme Geheimrat Wittings iſt intereſſant
und beachtenswert ſchon deshalb weil Herr Wit
ting feüher wiederholt als Nachfolger des Reichsſchatzſekre
tärs in Frage kam Daß er eines Tages auch das Erbe des
preußiſchen Finanzminiſters antreten könnte iſt ebenfalls
nicht ausgeſchloſſen

Wahlrechtsverſammlung
Aus Breslau wird gemeldet Jm Bergkeller bei

Breslau fand geſtern eine von 12 000 Perſonen beſuchte
Wahlrechtsverſammlung unter freiem Himmel
ſtatt Es wurde eine Reſolution angenommen in der auf
gefordert wird den Kampf um ein freies preußi
ſches Wahlrecht weiterzuführen und die Demon
ſtrationen nicht einzuſtellen bis ein allgemeines gleiches
geheimes und direktes Wahlrecht in Preußen zur Einführung
gelangt iſt Der Abzug der Maſſen verlief ohne jeden
Zwiſchenfall

Kirchenbeſnch und Kontrollkarte
Wie wir kürzlich mitteilten wurden die Kirchen

kontrollkarten für Schüler von libergler Seite im
boyeriſchen Landtage beſprochen und heftige Angriffe des
wegen auf den Kultusminiſter v Wehner e Prof
Günther verglich dieſe Karten mit Raſierabonne
ments und proteſtierte gegen dieſe Art kirchlichen Zwangs
Herr v Wehner hielt ihn aber für durchaus gerechtfertigt
da er durch die Jahrhunderte geheiligt wäre
Abg Müller Meiningen rechnete dann ſehr energiſch
mit dem Zentrum ab und ſtellte feſt daß Bayern in kul
tureller Beziehung hinter allen Staaten zurückbleibe Nun
wird ein neuer Fall der Anwendung ſolcher Kontrollkarten
gemeldet Die Frkf Ztg erhält nämlich eine Zuſchrift

Friedrich Auguſt von Kanlbach
Der Münchener Maler Friedrich Auguſt von Kaulbach

feiert heute ſeinen ſechzigſten Geburtstag
Er iſt ein Mitglied der berühmten Malerfamilie Kaul

bach deren erſter der am 15 Oktober 1805 geborene Wil
helm von Kaulbach iſt Er war der Nachfolger von Cornelius
und ihn kann man mitzählen zu den Begründern der heu
tigen Malerei

Mehr auf die Eleganz und die äußere Form ſah ſein
Neffe Friedrich von Kaulbach geb 1822 Hauptſächlich dem
Koſtümgenre gewidmet hat ſich Hermann von Kaulbach der
Sohn Wilhelms

Der Jubilar iſt der Sohn Friedrich von Kaulbachs Er
wurde am 2 Juni 1850 in Hawnover geboren Seine Aus
bildung erhielt er unter dem nun verſtorbenen Wilhelm
von Die z Er widmete ſich insbeſondere der Porträt mr7
der Genremalerei und hatte das Glück daß ſich ſein Geſchmat
ſofort mit dem des Publikums traf Er kultivierte die 2
naiſſancezeit um die man ſich in ſeiner Jugend beinahe noo
mehr kümmerte wie heute So ſchufen ihm ſchon ſein erſten
Bilder einen Namen Mutterfreude Die Lapten
ſpielerin Träumerei noch manch anderes Bild iſt Ge
jener Zeit im Renaiſſanceſtil entſtanden Die meiſten
mälde aus der erſten Zeit Kaulbachs befinden ſich im Pri
vatbeſitz nur wenige hängen in Muſeen die

Jn den achtziger Jahren erſt begann er ſich an ne
Niederländiſche Schule anzuſchließen Von da ab ſind ſein
Bilder am eheſten mit denen van Dycks zu vergleichen
wenn ſich auch ohne weiteres die Hand des wo der
Meiſters verräten 1880 entſtand der Maitag der in e
Dresdener Galerie hängt 1884 malte er das ber
Bildnis ſeiner Schweſter 1886 das Porträt der Prinz

Giſela von Bayern irektion1886 wurde er der Nachfolger Pilotys in der Dre
de Münchener Akademie Er blieb indes nur ein Jahr

irektor

ſchließlich der Porträtmalerei gewidmet Die großer enrühmtheit hat er durch ſeine weichen und xhraler ſt
Frauenbildniſſe erlangt Sein Ton iſt eigenartig un von
ſtändig Er hat etwas von den Niederländern Gabriel
den Jtalienern auch ein wenig von Lenbach und

von Kaulbach mit gar keinem anderen Gemälde zu
gleichen weder einem alten noch einem neuen

Einige von ſeinen Kinderbildniſſen ein
Prinzregenten Luitpold ur das ſich eng an t
länder anlehnende Gemälde Beweinung Chriſ
Werke die ihren Schöpfer unſterblich gemacht haben liner

r von Kaulbach iſt Mitglied der rün und
Akademie Er beſitzt die großen Medaillen von Be

München beſchiedenſei ögen ihm noch viele Jahre des Schaffens w
ein

Seit den neunziger Jahren hat er ſich bein Pe

uſtMax Jm großen und ganzen aber iſt ein Friedrich Augt
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t binweiſt daß dieſe ſinnige Eitrrichtung auch anv dec hane Prikaſhuken beſteht

2ieſe Kontrollkarten ſehen folgendermaßen aus Jn
en freien Felde in der Mitte der Karte werden Klaſſe

einen und Schulhaus des Karteninhabers verzeichnet Um
gehwer Seiten dieſes Feldes rahmen ſich die einzelnen Mo
m Felder und in dieſen ſind die Tage verzeichnet an denen
net chtgottesdienſt ſtattfindet Die Handhabung

gontrolle erfolgt in Ludwigshafen in der Weiſe daß der
de nier beim Hineingehen in die Kirche am Eingang die

Se einer barmherzigen Schweſter abgibt die die ein
Kar lten Karten dem Kaplan zur Durchlochung weiter

n der nächſten Religionsſtunde werden dann die
g chen chwänzer vorgenommen Daß ſolche in kluger Vor

n cht deſſen was ſie dort erwartet mitunter vorziehen
aus den Religionsunterricht zu ſchwänzen iſt ziemlich klar

kleicht findet der eine und andere auch Mittel trotz der
2 s Kontrolle der Aufſicht ein Schnippchen zu ſchlagen
Kn Welche religiös ſittliche Wirkung ein ſolcher Weiſe er
wungener Gottesdienſt haben muß das braucht man nicht
Auseinanderzuſetzen

Die Lage im Bremer Baugewerbe
Aus Bremen berichtet man Jn der außerordentlichen

Generalverſammlung der Bauunternehmer von Bremen und
Umgebung wurde mit 76 gegen 57 Stimmen beſchloſſen die
on den Arbeitnehmern geforderte Lohnerhöhung ab
rer nen Da die Arbeitnehmer an ihrer Lohnforde

dung feſthalten dürfte es auch hier noch nachträglich zu
einem Streik kommen

Parteinachrichten
Die Konſervativen predigen bekanntlich den Kampf bis aufs

Meſſer gegen die Nationalliberalen ſo betrachtet
es die Kreuzzeitung als ſelbſtverſtändlich daß die konſervative
Partei alsbald für die Erſatzwahl in Frankfurt a O einen
eigenen Kandidaten auſſtellt und daß alle Kräfte ange
ſpannt werden das durch ſelbſtverleugnendes Entgegenkommen
gegen die Nationalliberalen verlorene Terrain wiederzugewinnen

Wie der Vorw mitteilt wird für die Sozialdemo
trat ie in ZſchopauMarienberg wieder Paul Göhre in Frank
furt a O Genoſſe Faber kandidieren

Varlamenkariſches
Reicheversicherungsordnung

O Berlin 2 Juni 1910
In der heutigen Sitzung der 16 Kommiſſion für die Reich s

verſicherungs ordnung wurde zunächſt an Stelle des S 35
der Regierungsvorlage folgender S 35 angenommen

Die unteren Verwaltungsbehördeabteilungen für Arbeiterver
ſicherung nehmen nach den Vorſchriften dieſes Geſetzes die Geſchäfte
der Reichsnerſicherung wahr und erteilen in Angelegenheiten der
Reichsverſicherung Auskunft

Die Abteilungen für Arbeiterverſicherungen können nach den
Vorſchriften dieſes Geſetzes die Verſicherungsträger in deren An
gelegenheiten unterſtützen Die Landesverſicherung kann den Ab
teilungen für Arbeiterverſicherungen noch andere Aufgaben als der
knappſchaftlichen Verſicherung übertragen

Die S 36 und 38 enthalten Beſtimmungen über Sonder
verſicherungsämter Es ſollen danach beſondere Ver
ſicherungsämter errichtet werden können insbeſondere für Betriebs
verwaltungen und Dienſtbetriebe des Reichs und der Bundes
ſtaaten und für Betriebe von Knappſchaftsvereinen Hier ent
ſpann ſich eine lebhafte Diskuſſion in der die Regierungskom
miſſare namentlich die Vertreter der beteiligten Miniſterien unter
Berufung auf die Beſonderheiten der ſtaatlichen Betriebe und des
Bergbaubetriebes für die Beibehaltung der Beſtimmungen des
Entwurfes eintraten Aus der Mitte der Kommiſſion wurde
darauf hingewieſen daß insbeſondere für das Gebiet der Recht
ſprechung in der Arbeiterverſicherung kein Grund vorliege die
Staatsbetriebe anders zu ſtellen als die Privatbetriebe Nament
lich nachdem man durch das Geſetz vom 30 Juni 1900 die beruf
lichen Schiedsgerichte durch territoriale erſetzt habe Dagegen
wurde von verſchiedenen Seiten eingeräumt a bezüglich der
Aufſicht wegen der räumlichen Ausdehnung der ſtaatlichen Ver
tehrsbetriebe und der Beſonderheiten im VBergbau be
ſondere Beſtimmungen erwägenswert ſeien Es werde auch hier
r den Amfang der Obliegenheiten ankommen die den unteren
Serwaltungsbehörden zugewieſen werden ſollen Man ſolle daher
v r die Sonderverſicherungsämter ablehnen unter Vorbehalt
eſonderer Beſtimmungen für die ſtaatlichen Betriebe bis zur
b Leſung Die S 36 und 38 Sonderverſicherungsämter wurden
e abgelehnt Jn Konſequenz der anderen deiden Faſſungen

r 88 34 und 35 wurden die S 37 und 39 geſtrichen
u Eine längere Debatte rief S 41 hervor Nach der Regie
der Mrhrlage muß ein ſtändiger Stellvertreter für den Leiter
ſeit Verwaltungsbehörde als Verſicherungsamtmann be
der b der in der Regel zum höheren Verwaltungsdienſt
Sten ichteramt befähigt ſein ſoll Gegen den obligatoriſchen
Etden er wurde angeführt daß namentlich in kleineren
notwendig p Anſtellung eines ſolchen beſonderen Beamten nicht
eme ſei während für die obligatoriſche Anſtellung geltend

t wurde daß die Kreis Kommunal Verwaltungen in der
S wegen der damit verbundenen Koſten die Veſtellung eines

vertreters ablehnen würden und daß alsdann die Geſchäfte

Vorteilhafte

Magenagestetong in enttteinne Mia
der Arbeiterverſicherungen die durch den Entwurf ſehr vermehrl
würden in Ungenügender Weiſe durch einen unteren Beamten er
ledigt werden würden Für die juriſtiſche Qualifikation des
Stellvertreters wurde hauptſächlich die Tätigkeit der unteren Ver
waltungsbehörde als rechtſprechende Jnſtanz ins Treffen geführt
Während wie andererſeits betont wurde es zunächſt noch nicht
feſtſteht in welchem Umfange die untere Verwaltungsbehörde
dieſe Tätigkeit auszuüben haben werde z B für das Gebiet der
Unfallverſicherung und daß namentlich bei kleineren Behörden die
Vertretung durch einen auf dem Gebiete der Arbeiterverſicherungen
erfahrenen mittleren oder unteren Beamten unbedenklich zuge
laſſen werden könne Der obligatoriſche Stellvertreter mit juriſti
ſcher Qualifikation wurde abgelehnt und S 41 unter Ablehnung
der Regierungsvorlage in folgender Faſſung angenommen

Der Leiter der unteren Verwaltungsbehörde iſt der Vorſitzende
der Abteilung der Arbeiterverſicherung Es kann ein Stellver
treter der durch Vorbildung oder Erfahrung auf dem Gebiete
der Arbeiterverſicherung geeignet iſt beſtellt werden

Jſt die Abteilung für Arbeiterverſicherung bei einer gemeind
lichen Behörde errichtet ſo beſtellt den Stellvertreter des Vor
ſitzenden der Gemeindeverband deſſen Bezirk den der Abteilung
für Arbeiterverſicherungen umfaßt Wo das Landesgeſetz für die
Wahl höherer gemeindlicher Becimter eine Beſtätigung vorſchreibt
gilt das auch für die Beſtellung des Stellvertreters

Die S8 42 46 wurden in Verfolg der Beſchlüſſe zu S8 34/35
geſtrichen während die S 47 und 48 mit der Abänderung ange
nommen wurden daß die Beſtimmung der Zahl der Beifitzer des
Verſicherungsamtes nicht auf mindeſtens 12 feſtgeſetzt würde
ſondern nach Bedarf vom Verfſicherungsamt feſtgeſtellt werden ſoll

Strafprozeß
O Berlin 2 Juni 1910

Die Juſtizkom miſſion beriet heute die S8 112 113 und
114 der Strafprozeßordnung die die Verhängung der Unter
ſuchungshaft zum Jnhalte haben Die Paragraphen wurden im
weſentlichen in der Faſſung der Regierung angenommen Ein
gehendere Debatten riefen die Fragen hervor ob bei einem An
tragsdelikte der Angeklagte verhaftet werden kann ehe der Straf
antrag geſtellt iſt und ob dem Angeklagten Gelegenheit gegeben
werden ſoll von der Verhaftung ſeine Angehörigen ſofort zu be
nachrichtigen Beide Fragen wurden bejaht Die zweite Frage
wurde von einem Teil der Kommiſſion nur deswegen bemängelt
weil eine dahingehende Beſtimmung ſelbſtverſtändlich ſei und eine
Aufnahme ins Geſetz dieſes nur unnötigerweiſe belaſte

Kleine politiſche Nachrichten
Die Metallarbeiterbewegung im Bezirk Hagen Weſtf

Geſtern ſind im Bezirk Hagen wiederum 1200 Gießerei
arbeiter und Former entlaſſen worden Die Gießereien
in den Kreiſen Hagen und Schwelm liegen beinahe gänzlich ſtill
Außerdem wurde heute gegen 1100 Metallarbeitern gekündigt Die
Zahl der Ausgeſperrten beträgt jetzt ſchon 3100 bis 3200 Eine
Arbeiterverſammlung hat kürzlich die Anrufung des Gewerbe
gerichts als Einigungsamt abgelehnt
Sozialdemokratiſcher Vizebürgermeiſter

Aus Sachſen Meiningen Der Gemeinderat von
Lichtenhain hat nun ſchon zum zweitenmal einen Sozialdemokraten
zum Gemeinderechnungsführer und ſtellvertretenden Schultheiß ge
wählt Nachdem die erſte Wahl keine Beſtätigung gefunden hatte
iſt jetzt die Wahl des Mechanikers Schwab zu dieſem Poſten
beſtätigt worden Schwab gehörte bisher dem Gemeinde
rat an
Der anſtößige Halsausſchnjitt

Einen beſonders ſittenſtrengen Seelſorger ſcheint die Pfarr
gemeinde Hattingen Amt Engen Baden zu beſitzen Die Tochter
einer der angeſehenſten Familien des Ortes hatte das Mißfallen
des Pfarrers dadurch auf ſich gezogen daß es ſich erlaubte eine
moderne Bluſe anzuziehen die den Hals frei läßt Nachdem der
Herr Pfarrer zweimal vorher ſein Mißfallen darüber ausgedrückt
hatte kam das Mädchen vergangenen Sonntag dennoch wieder
mit dem Kleibungsſtück angetan in den Nachmittagsgottesdienſt
Das veranlaßte nun den Prediger der Nächſtenliebe wie die Neue
Konſtanzer Abendzeitung verbürgt mitteilt zu folgenden Aeuße
rungen Er ſprach von Pariſer Lumpenmenſcher
Mode und erklärte daß in ſeinen Augen ein Mädchen das
kein Schamgefühl beſitze eine Dir ne ſei vor der er keine Achtung
habe Da ſich der Pfarrer außerdem im Privatgeſpräch über die
Bluſe des Mädchens abfällig geäußert hatte war niemand im
Zweifel wer gemeint war ſo daß ein gerichtliches Nachſpiel wohl
nicht ausbleiben wird

Hof und Perſonalnachrichten
Die Kaiſerin wird bei Antritt der Nordlandreiſe des

Kaiſers die bekanntlich für Anfang Juli angeſetzt iſt mit der
Prinzeſſin Viktoria Luiſe auf zwei Wochen Cadinen
beſuchen

Vom Reichskanzler ſind für Freitag den 3 Juni
zu einem Nachmittagsfeſt zahlreiche Einladungen ergangen

Ausland

Die ungariſchen Wahlen
D Von den 337 ungariſchen Mandaten die beſetzt wer

den ſind 210 Reſultate bekannt erſcheinen143 Kandidaten der Regierungspartei 26 der

An fang trotz Keiner Hoest n netKoſſuthpartef 14 der Juſthpartei 12 der Andraſſy
partei 6 keiner Partei Angehörige 48er 2 Volksparteiler
3 Nationalitätenabgeordnete Fünf Stichwahlen ſind erfor
derlich Man glaubt daß die Regierung für ſich
allern die Majorität bekommen wird Die nächſt
ſtärkſte Partei wird die Koſſuthpartei ſein Die Juſthpartei
hat mehrere ſchwere Schläge erlitten Die Volkspartei wurde
nehezu vollſtändig aufgerieben Ueberraſchend erſcheint die
geringe Zahl der Stichwahlen obwohl in vielen Bezirken
drei Kandidaten aufgeſtellt waren

3

Neue engliſche Verteidigungspläne
8 Aus London wird gemeldet
Die britiſche Admiralität ſtudiert neue Projekte

zur Verteidigung engliſcher Häfen Die außer
Dienſt geſtellten Kriegsſchiffe die im Falle eines Krieges
nicht mehr als vollgültige Schiffseinheiten verwendet wer
den können und bisher verkauft worden ſind ſollen auf die
Werften zurückgeſetzt und als ſchwimmende Forts ver
wendet werden Die ſchweren Geſchütze ſollen entfernt und
durch ungefähr 16 kleine Geſchütze von vier Zoll erſetzt wer
den Solche ſchwimmenden Forts ſollen in den engliſchen
Häfen dauernd verankert und mit kleineren Artil
lerieabteilungen beſetzt werden Jedes Geſchütz ſoll in der
Minute zehn Schüſſe abgeben können ſo daß innerhalb einer
Minute von jeder Bordſeite des Forts 300 Schüſſe abge
feuert werden können

Verurteilung eines Leutnants

Prag 2 Juni Wie die Blätter melden wurde der
Leutnant Lewicky vom 29 Landwehrregt vom Kriegs
gericht zu ſieben Jahren Feſtungshaft verurteilt weil der
ſelbe in einem Budapeſter teſchechiſch radikalen Blatte ge
wiſſe Artikel über die Verhältniſſe in ſeinem Regiment in
ſpirierte

Spionageprozeß

4 Aus Reims wird uns gemeldet Am nächſten
Sonnabend abend beginnt hier hinter verſchloſſenen Türen
vor dem Oberſten Gerichtshof die Verhandlung gegen
drei Spione Die Angeklagten werden beſchuldigt an
Deutſchland die Pläne der franzöſiſchen Oſtbefeſtigungen
geliefert zu haben Außerdem ſollen ſie der deutſchen Re
gierung mitgeteilt haben daß Frankreich die Pläne der
Feſtung von Metz beſitze

Ueberfall einer fränzöſiſchen Truppenabteilung

9 Aus Colombecher wird gemeldet daß eine Abteilung
franzöſiſcher Truppen bei einer Expedition von dem Stamme der
Aid Hammus angegriffen worden iſt Die franzöſiſche Abteilung
wurde plötzlich aus dem Hinterhalte überfallen und durch das
feindliche Gewehrfeuer völlig überraſcht Trotzdem gelang
es den franzöſiſchen Truppen die Angreifer in die Flucht zu ſchla
gen Von den Angreifern blieben etwa ein Dutzend Leichen
auf dem Platze während franzöſiſcherſeits zwei Soldaten der
Fremdenlegion und ein Eingeborener getötet und mehrere ver
wundet wurden

Kleine Tagesnachrichten
Briſſon Kammerpräſident

Die franzöſiſche Deputiertenkammer hat
mit 382 Stimmen für die Tagesordnung bis zu den Ferien
Briſſon zum Präſidenten gewählt
Ein teilweiſer Ausſtand
des Perſonals der Straßenbahngeſellſchaft iſt geſtern in Paris
ausgebrochen Gegen Mittag verließen zahlreiche Bahnarbeiter
ihre Arbeitsſtätten Man weiß noch nicht ob die übrigen Mit
glieder des Perſonals gemeinſame Sache mit den Ausſtändigen
machen Eine Anzahl Ausſtändige verſuchten geſtern kurz nach
dem ſie die Arbeit eingeſtellt hatten Ausſchreitungen zu verüben
doch wurden ſie von der Polized zerſtreut Sonſt kam es zu keinen
Zwiſchenfällen

Zu der Ausweiſung des ruſſiſchen Jngenieurs Romanowsky

aus Serbien wird noch gemeldet Romanowsky war Vor
ſitzender eines Anarchiſtenklubs der ſich aus Studenten und
Jnduſtriearbeötern zuſammenſetzte Gegen die anderen
Mitglieder iſt eine Unterſuchung eingeleitet worden Mehrere
weitere Verhaftungen ſtehen bevor Ein Mitglied dieſes Klub
ſoll der Sohn eines hohen Staatsbeamten ſein

Reſultatloſe Verhandlungen
Der Pforte ſind Jnformationen zugegangen daß die Be

mühungen des Miniſters des Aeußeren Rifaat Paſcha beim
engliſchen Staatsſekretär G re y und bei dem franzöſiſchen Miniſter
des Aeußeren Pichon wegen definitiver Löſung der Kretafrage
wieder kein Reſultat ergeben hätten

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Enugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für das
Feuilleton Martin Feuchtwangerz für den Jnſeraten

teil Friedrich Endrulat Druck und Verlag von
Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Sommer Räumungs Verkauf
a a a z Garnierte Damen und Kinder Hüte mit bedeutender Preisormässigung

r r z Wiener und Pariser Modell Hüte weit unter dem sonstigon Worte
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